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Erfurt: Danetzare, das Wort kommt 
aus dem Mittellateinischen und 
heißt wörtlich „sich auf der Tenne 
belustigen“. Die Bedeutung aber 
reicht viel weiter: Wer Danetzare 
schon einmal oder öfter erlebt hat, 
der hat beim Wort Danetzare so-
gleich Bilder von buntem Treiben, 
vertrauten wie exotischen Tänzen, 
Klänge von fremden Sprachen und 
Instrumenten im Kopf. Alle zwei 
Jahre verwandelt sich Erfurts his-
torische Innenstadt in eine inter-
nationale Bühne. Fünf Tage lang 
begegnen sich auf Erfurts Straßen 
und Plätzen Kulturen und Menschen 
mit ihren Traditionen. Auf insgesamt 
drei Bühnen – auf dem Anger, dem 
Wenigemarkt und auf dem Peters-
berg – stellen Gäste aus zehn Län-
dern traditionelle Tänze und Musik 
vor und zeigen ihre aufwendigen 
Trachten.
In diesem Jahr werden wieder etwa 
fünfhundert Tänzer erwartet, zum 
einen aus Litauen, Georgien, Maze-
donien, Taiwan, Spanien, Kenia, 
Indien, Irland, Polen und der Türkei. 
Zum anderen tanzen die deutschen  
Ensembles Thüringer Folklore Tanz- 
ensemble Rudolstadt, Folkloretanz-
ensemble „Thea Maass“ aus Dres-
den, die Tanzteufel aus Erfurt sowie 
das Tanz- und Folkloreensemble 
„Ihna“ aus Erlangen. Hier sind Völ-
kerverständigung, multikulturelle 
Begegnung, die Schaffung einer 
friedlichen Welt und eines geeinten 
Europas nicht nur Worthülsen, son-
dern gelebte Realität und ein be-
deutender Gegenpol zu Fremden-
hass und braunem Gedankengut.
Bei der Auswahl der Gruppen geht 
es aber nicht allein um eine bunte 
Vielfalt und Exotik. Das Thüringer 
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Danetzare – in Erfurt 
tanzt die Welt

8. internationales Folklore- 
festival vom 11. bis 15. Juli 2013
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Folklore Ensemble Erfurt e. V. als Veranstal-
ter legt an die Darbietungen der Gäste die 
gleichen hohen qualitativen Maßstäbe an 
wie an das eigene Repertoire. Schon ein 
gutes Jahr vor dem Festival werden aus 
einer Vielzahl internationaler Bewerbungen 
die besten ausgewählt.
Unter den vielen tausend Gästen aus allen 
Teilen der Welt, die sich zum gemeinsamen 
Tanz in Erfurt treffen, werden nicht wenige 
sein, die zum ersten Mal in Thüringen zu 
Gast sind. So trägt das Festival mit seiner 
großen Öffentlichkeitswirkung zu einem 
Imagegewinn für die Stadt Erfurt und die  
Region Thüringen bei.

Ein abwechslungsreiches Programm

Neben den Einzelauftritten der Gruppen 
auf dem Erfurter Wenigemarkt, Anger und  
Petersberg, die Freitag, Samstag und Sonn-
tag stattfinden, gibt es einige Höhepunkte 
im Programm: Am Donnerstag wird das 
Festival um 19 Uhr auf dem Petersberg mit  
internationalen Gästen eröffnet. Zuvor 
ziehen die Gruppen begleitet vom Peters-
bergregiment in einem Festzug vom Dom-
platz auf den Petersberg.
Am Freitag um 18 Uhr zeigen die internatio-
nalen Tanzensembles sowie Gruppen des 
Thüringer Folklore Ensembles Erfurt e. V. 
die Höhepunkte ihres Repertoires bei der  
Danetzare-Folkloregala im Theater Erfurt. 
Hier bietet sich die einmalige Gelegenheit, 
alle internationalen Gruppen in einer Ver-
anstaltung zu erleben. Zu diesem festlichen 
Anlass werden auch die Schirmherren von 
Danetzare, Oberbürgermeister Andreas 
Bausewein und die Chefin der Thüringer 
Staatskanzlei, Marion Walsmann (als Ver-
tretung für Ministerpräsidentin Christine  
Lieberknecht) zu den Gästen sprechen. 
In den Tänzen lebt die Kultur der jeweiligen 
Länder, in prächtigen Kostümen und an-
spruchsvollen Choreografien verschmelzen 
Vergangenheit und Gegenwart.
Am Samstag ab 10:30 Uhr ziehen alle Teil-
nehmer in einem bunten Festumzug mit 
Tanz und Musik wie zu jedem Danetzare 
durch die Erfurter Innenstadt. Vielen Erfur-
tern ist dies der liebste Teil von Danetzare, 
weil das bunte Treiben hier am stärksten  
ansteckt und die Passanten und Beobach-
ter in den Cafés förmlich mitreißt.

Am Samstag ist vor allem viel los auf dem 
Petersberg – für jeden sollte etwas dabei 
sein:
Um 15 Uhr beginnt Kinder-Danetzare. Die 
Kinder- und Jugendgruppen aus dem In- 
und Ausland feiern eine Sommerparty, zu 
der die Erfurter Puffbohne eingeladen hat. 
Neben Mitmachtänzen wird es auch einen 
Bastelstand vom Lernort Petersberg geben.
Um 17:30 Uhr gibt es erstmalig auch Work-
shops mit Gruppen aus Irland, der Türkei, Spa-
nien und Polen. Die Teilnahme ist kostenfrei, 
eine vorherige Anmeldung ist aber erbeten.

Und um 20:30 Uhr beginnt dann Danetzare – 
bei Nacht. Ein buntes Programm deutscher 
und ausländischer Gruppen.
Das vollständige und ständig aktuali- 
sierte Programm kann im Internet auf  
www.danetzare.de abgerufen werden. Kar-
ten für die Danetzare-Folkloregala erhält man 
für 12 €/erm. 9 € an den Vorverkaufsstellen 
des Theaters Erfurt und der Zeitungsgruppe 
Thüringen und unter www.theater-erfurt.de. 
Anmeldung für den Workshop und weitere 
Informationen unter info@tfe-erfurt.de oder 
0361 4213499. Andrea Liebe
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Sounds of Africa bringt nicht nur Tänze, sondern auch mitreißende Live-Musik mit
 Foto: Stéphane Schmutz

Die türkische Gruppe mit ihren wunderschönen Reihentänzen
 Foto: Nikomedya Halk Danslari Topluluǧu Ve Gençlik Spor Kulübü

Aufwändige Kostüme, grazile Tänzerinnen: Die Leading Dance Troupe 
aus Taiwan Foto: Leading Dance Troupe


